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V erfahrensverm erke 
1. Der Gem eind erat hat in d er Sitzung vom  … … … .. gem äß § 2 Abs. 1 BauGB d ie Aufstellung d es Bebauungsp lans 
b eschlossen. Der Aufstellungsb eschluss wurd e am  … … … …  ortsü b lic h b ekannt gem acht. 
2. Die frü hzeitige Öffentlichkeitsb eteiligung gem äß § 3 Abs. 1 BauGB m it öffentlicher Darlegung und  Anhörung fü r 
d en V orentwurf d es Bebauungsp lans in d er Fassung vom  … … … … .. hat in d er Zeit vom  … … … … .. b is 
… … … … .. stattgefund en. 
3. Die frü hzeitige Beteiligung d er Behörd en und  sonstigen Träger öffentlicher Belange gem äß § 4 Abs. 1 BauGB fü r 
d en V orentwurf d es Bebauungsp lans in d er Fassung vom  … … … … .. hat in d er Zeit vom  … … … … .. b is 
… … … … .. stattgefund en. 
4. Zu dem  Entwurf d es Bebauungsp lans in d er Fassung vom  … … … … .. wurd en d ie Behörd en und  sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem äß § 4 Abs. 2 BauGB in d er Zeit vom  … … … … .. b is … … … … .. b eteiligt. 
5. Der Entwurf d es Bebauungsp lans in d er Fassung vom  … … … … .. wurd e m it d er Begrü nd ung gem äß § 3 Abs. 2 
BauGB in d er Zeit vom  … … … … .. b is … … … … .. öffentlich ausgelegt. 
6. Die Gemeind e hat m it Beschluss des Gemeind erats vom  … … … … .. d en Bebauungsp lan gem . § 10 Abs. 1 
BauGB in d er Fassung vom  … … … … .. als Satzung b eschlossen. 
 
Gemeind e Schnaitsee, den … … … … .. 
 
… … … … ..… … … … ..… … … … ..  (Siegel) 
Thom as Schm id inger, Erster Bü rgerm eister 

 
7. Ausgefertigt 
Gem eind e Schnaitsee, den … … … … .. 
… … … … ..… … … … ..… … … … ..  (Siegel) 
Thom as Schm id inger, Erster Bü rgerm eister 

 
8. Der Satzungsb eschluss zu dem  Bebauungsp lan wurd e am … … … … .. gem äß § 10 Abs. 3 Halb satz 2 BauGB 
ortsü b lich b ekannt gem acht. Der Bebauungsp lan m it Begrü nd ung wird  seit d iesem Tag zu den ü b lichen Dienststund en 
in d er Gemeind e zu jederm anns Einsicht bereitgehalten und  ü b er d essen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der 
Bebauungsp lan ist dam it in Kraft getreten. Auf d ie Rechtsfolgen d es § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und  d ie §§ 214 und  215 BauGB wurd e in d er Bekanntm achung hingewiesen. 
 
Gemeind e Schnaitsee, den … … … … .. 
 
… … … … ..… … … … ..… … … … ..  (Siegel) 
Thom as Schm id inger, Erster Bü rgerm eister 

554

553

555

552

556

557

556

558
559

560

561

´0 50 10025 Me te r
1:1.000

Hmax = 8,5 m

Hmax = 8,5 m

Hmax = 3,5 m

Hmax = 15,0 m

Hmax = 8,5 m

Gasleitung

Planliche Festsetzungen

Lagerfläche fü r M aschinen, Geräte, Kü hlaggregate 
auf Paletten od er in Containern; geschottert frei von
wassergefährd end en Stoffen jeglicher Art.Technische Bauwerke wie Tanks  und  Container 

einschließlich Aufb ereitung, Speicher, Verflü ssigung, 
Verd ichtung, Transp ort, CO 2-Anlage und  W asserstoffanlage

fü r Regallager, fü r Halb zeuge, 
Rohre und Stangen

Prü fstand  Verb ren-
nungsm otoren

Nutzungsb ereich
Anlagenb au

Nutzungsb ereich
Anlagenb au

Nutzungsb ereich
Anlagenb au

Nutzungsb ereich
Biogasanlage

Ab grenzung der Nutzungsb ereiche

557

1. Grenze des räum lichen Geltungsb ereichs des Bebauungsp lans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Grenze des Bebauungsp lans (§9 BauGB)
2. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1–11 BauNV O )

3. M aß d er b aulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O )

Grü nflächen
6. Grü nord nung

")p Private Grü nflächen

SO
Sonstiges Sond ergeb iet "Biogas"

Ab grenzung unterschied licher Nutzungsb ereiche

Planliche Hinweise

Bauteile
Üb ernahm e Digitale Flurstü ckskarte m it ALKIS-Daten:

Flurstü cksgrenze m it Flurstü cksnum m er563

W ohngeb äud e 
Geb äud e fü r W irtschaft od er Gewerb e 

Einzäunung Nutzungsb ereich Biogasanlage Höhe m ind estens 1,8 m

5. Verkehrsflächen

! ! ! ! !

Festsetzung maxim aler Bauhöhen innerhalb  d er 
Baugrenzen (Baufenster) z. B.:
Hmax = 8,5 m

Um grenzung Flächen fü r Nebenanlagen

4. Üb erb aub are Grund stü cksfläche
(§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, § 23 BauNV O )

Baugrenze

½

½ Ein- und  Ausfahrt

Straßenverkehrsflächen (§9 BauGB)
Ã¶ öffentlich
Ã̧ p rivat

Nutzungsb ereich
Anlagenb au

Nutzungsb ereich
Anlagenb au

Nutzungsb ereich
Anlagenb au

Nutzungsb ereich
Biogasanlage
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2. Änderung des Bebauungsplanes 
"Sondergebiet Biogas Stangern"

Datum Unte rsc hrift Entwurfsve rfasse r
27.10.2025

Unte rsc hrift Ge m e ind e  Sc hnaitse eDatum

DHHN 2016 (NHN)

ETRS89/UTM - Z one  32

Z O BPL002

s. Plan

15.01.2026Voe rke lius
15.01.2026Hö rm ann
15.01.2026Voe rke lius

PRÄAMBEL 
Die  Ge m e ind e  Sc hnaitse e  e rlässt aufgrund  § 2 Abs. 1, §§ 8, 9 und 10 d e s 
Bauge se tzbuc he s (BauGB) d e r Baunutzungsve rord nung (BauNVO ), d e s 
Art. 91 d e r Baye risc he n Bauord nung (BayBO ) und d e s Art. 23 d e r 
Ge m e ind e ord nung für d e n Fre istaat Baye rn (GO ) d ie se n Be bauungsplan 
als Satzung. 
 
Textliche Festsetzungen 
 
1. Geltungsbereich (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
De r Be bauungsplan se tzt d ie  Gre nze n se ine s räum lic he n 
Ge ltungsbe re ic he s fe st und e rstre c kt sic h übe r d ie  Flurstüc ke  m it d e n 
Num m e rn 1003, 1003/4 (TF), 1003/5 (TF), 979/1 und 983 (TF), alle  
Ge m arkung Sc hnaitse e . 
 
2. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
Sonstige s Sond e rge bie t nac h § 11 BauNVO   
 
Allge m e ine  Z we c kbe stim m ung und Art d e r Nutzung: Biogas und 
Anlage nbau 
 
Das Ge bie t d ie nt d e r Entwic klung, Erprobung, Fe rtigung und Montage  
sowie  d e m  Be trie b von Biogasanlage n m it Ene rgie e rze ugungsanlage n, 
Gasaufbe re itungsanlage n m it Anlage nte ile n und Ne be ne inric htunge n und 
d e r Landwirtsc haft im  Rahm e n d ie se r Nutzunge n. Z ulässig sind auc h 
d ie ne nd e  Nutzunge n, insbe sond e re  W e rkstatt, Büronutzung, Vorführ- und 
Sc hulungse inric htunge n, Prüfstand für Ene rgie e rze ugungsanlage n. Es ist 
e ine  Be trie bsle ite rwohnung zulässig. De re n 
Sc hutzwürd igke it ge ge nübe r Im m issione n von auße rhalb d e s Plange bie te s 
e ntspric ht d e n Anford e runge n e ine s Misc hge bie te s (§ 6 BauNVO ). 
In d e r Biogasanlage  dürfe n aussc hlie ßlic h Stoffe  ge rn. § 8 Abs. 2 Nr. 1 
EEG (Erne ue rbare -Ene rgie n Ge se tz) i.d.F.v. 01.08.2004 (nac hwac hse nd e  
Rohstoffe  und / od e r Gülle ) e inge se tzt we rd e n. Die  Ve rwe nd ung von 
and e re n Stoffe n kann zuge lasse n we rd e n, we nn e in Gutac hte n vorge le gt 
wird, das d ie  Unbe d e nklic hke it d e r zu e rwarte nd e n Ge ruc hsim m issione n 
nac hwe ist. 
 
3. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
Nebenanlagen 
Ne be nanlage n sind auße rhalb d e r Baugre nze n zulässig. 
3.1 Zulässige Grundfläche 
Die  zulässige  Grund fläc he  ist durc h d ie  Baugre nze n fe stge se tzt. 
 
3.2 Höhe der baulichen Anlagen 
Die  se itlic he  W and hö he  ist im  Plante il bzw. nac hfolge nd  fe stge se tzt. 
Als Be zugspunkte  für d ie  se itlic he  W and hö he  we rd e n d ie  O be rkante  
Rohfussbod e n EG und d e r Sc hnittpunkt d e r W and m it d e r O be rkante  
Dac hhaut fe stge se tzt. Be i ge ne igte m  Ge länd e  ist talse itig zu m e sse n. 
Die  O be rkante  Rohfussbod e n EG für Ge bäud e  wird m ax. 0,80 m  übe r d e m  
natürlic he n Ge länd e  od e r auf das von d e r Bauaufsic htsbe hö rd e  
fe stge se tzte  Ge länd e  fe stge se tzt. 
Die  W änd e  von Fahrsilos we rd e n m it m ax. 3,50 m  Hö he  übe r d e m  
natürlic he n Ge länd e  fe stge se tzt. 
Die  se itlic he  W and hö he  kann für te c hnisc he  Ne be ne inric htunge n d e r 
Biogasanlage  übe rsc hritte n we rd e n. Die  Anlage nte ile  d e r Biom e thananlage  
wie  Produktgastanks, CO 2-/W asse rstofftanks und d ie  
Me m branfolie nspe ic he r we rd e n aus d e r Hö he nbe gre nzung ausge nom m e n 
 
4. Dächer 
Als Dac hform  sind Satte ld äc he r m it e ine r Dac hne igung von 20 bis 28 Grad 
zulässig. Für unte rge ord ne te  Baute ile  sind auc h and e re  Dac hform e n 
zulässig. Däc he r sind in rote n bis rotbraune n Farbtö ne n zu d e c ke n. Es sind 
nur Dac hd e c kunge n zulässig, aus d e ne n ke ine  grundwasse rsc häd lic he n 
Stoffe  ausge wasc he n we rd e n kö nne n bzw. d ie  m it e ine r e ntspre c he nd e n 
Be sc hic htung ve rse he n sind.  
Dac he le m e nte  zur Ge winnung d e r Sonne ne ne rgie  sind zulässig, e be nso 
aufge ständ e rte  Kolle ktore n. 
Dac haufbaute n sind unzulässig. 
Alle  Ge bäud e  m üsse n Dac hübe rständ e  von m ind e ste ns 0,50 m  aufwe ise n. 
 
5. Fassaden 
Gre lle  und spie ge lnd e  Farbe n bzw. O be rfläc he n sind unzulässig. Ge bäud e  
sind so zu e rric hte n, dass insge sam t d e r Charakte r e ine r 
landwirtsc haftlic he n Hofste lle  be ste he n ble ibt. 
 
6. Immissionen 
Be trie blic he  Erwe ite runge n be d ürfe n e ntspre c he nd e r Lärm- und 
Im m issionsgutac hte n. 
Im  Rahm e n e ine s baure c htlic he n od e r im m issionssc hutzre c htlic he n 
Ge ne hm igungsve rfahre ns ist anhand q ualifizie rte r Gutac hte n 
nac hzuwe ise n, dass an d e n m aßge blic he n Im m issionsorte n ke ine  
sc häd lic he n Um we lte inwirkunge n he rvorge rufe n we rd e n. 
 
7. Wasserentsorgung 
Das Nie d e rsc hlagswasse r wird auf d e m  Grundstüc k ve rsic ke rt.  
 
8. Abstandflächen 
Die  Abstandsfläc he n d e r BayBO  sind e inzuhalte n. 
 
9. Grünordnung (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a und 25b BauGB) 
Die  private n Grünfläc he n an d e r nö rd lic he n und ö stlic he n Gre nze  d e s 
Ge ltungsbe re ic he s sind m it lüc kige n Ge hö lzbe ständ e n, e ntspre c he nd  d e r 
folge nd e n Pflanzliste  e inzugrüne n. 
Die  fe stge se tzte n Maßnahm e n sind fac hge re c ht he rzuste lle n, d ie  
Be pflanzung daue rhaft zu unte rhalte n, zu pfle ge n und be i Ausfall in d e n 
e ntspre c he nd e n Arte n zu e rse tzte n. 
Be ste he nd e  Baum pflanzunge n nö rd lic h d e r Rüc khalte e inric htung 
Gärsubstrat sind zu e rhalte n. 
 
9.1 Pflanzqualitäten zu pflanzender Gehölze 
Qualitäte n und Arte n d e r zu pflanze nd e n Ge hö lze  
 
Erford e rlic he  Mind e stq ualität d e r zu pflanze nd e n Bäum e : 
Hoc hstam m  3xv. m Db. Stu.18-20 
Es ste he n folge nd e  Arte n zur Auswahl: 
Ac e r pse ud oplatanus 
Tilia c ordata 
Que rcus robur 
 
Erford e rlic he  Mind e stq ualität d e r zu pflanze nd e n Sträuc he r, 2 xv., 60-100 
Cornus m as 
Corylus ave llana 
Cornus sanguine a 

Cratae gus m onogyna 
Euonym us e uropae us 
Ligustrum  vulgare  
Lonic e ra xyloste um  
Prunus spinosa 
Rham nus cathartica 
Rosa canina 
Sam bucus nigra 
Viburnum  lantana 
 
9.2 Sonstiges 
Die  nö rd lic he  und  ö stlic he  Eingrünung ist in d e n Z wisc he nbe re ic he n d e r 
Ge hö lze  m it e ine r arte nre ic he n W ie se nm isc hung zu be grüne n.  
Alle  sonstige n private n Grünfläc he n sind m it O bstbäum e n od e r Sträuc he rn 
d e r Pflanzliste  zu be pflanze n, od e r als e xte nsive s, blüte nre ic he s Grünland, 
daue rhaft zu be wirtsc hafte n. 
 
10. Naturschutzfachliche Eingriffsregelung / Ausgleichsflächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
 
10.1 Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Landschaft. 
Die  Ausgle ic hsm aßnahm e n sind auf d e m  Flurstüc k m it d e r Num m e r 3218/2 
Ge m arkung Sc hnaitse e  ge plant. 
 
Textliche Hinweise 
 
1. Denkmalschutz 
Art. 8 (1) BayDSc hG: 
W e r Bod e nd e nkm äle r auffind e t ist ve rpflic hte t, d ie s unve rzüglic h d e r 
Unte re n De nkm alsc hutzbe hö rd e  od e r d e m  Land e sam t für De nkm alpfle ge  
anzuze ige n. Z ur Anze ige  ve rpflic hte t sind auc h d e r Eige ntüm e r und d e r 
Be sitze r d e s Grundstüc ks sowie  d e r Unte rne hm e r und d e r Le ite r d e r 
Arbe ite n, d ie  zu d e m  Fund ge führt habe n. Die  Anze ige  e ine s d e r 
Ve rpflic hte te n be fre it d ie  übrige n. Nim m t d e r Find e r an d e n Arbe ite n, d ie  zu 
d e m  Fund ge führt habe n, aufgrund e ine s Arbe itsve rhältnisse s te il, so wird 
e r durc h Anze ige  an d e n Unte rne hm e r od e r d e n Le ite r d e r Arbe ite n be fre it. 
Art. 8 (2) BayDSc hG: 
Die  aufge fund e ne n Ge ge nständ e  und d e r Fund ort sind bis zum  Ablauf von 
e ine r W oc he  nac h d e r Anze ige  unve ränd e rt zu be lasse n, we nn nic ht d ie  
Unte re  De nkm alsc hutzbe hö rd e  d ie  Ge ge nständ e  vorhe r fre igibt od e r d ie  
Fortse tzung d e r Arbe ite n ge statte t. 
Tre te n be i o. g. Maßnahm e  Bod e nd e nkm äle r auf, sind d ie se  unve rzüglic h 
ge m . o. g. Art. 8 BayDSc hG d e r Unte re n De nkm alsc hutzbe hö rd e  und d e m  
BLfD zu m e ld e n. Be we glic he  Bod e nd e nkm äle r (Fund e ) sind unve rzüglic h 
d e m  BLfD zu übe rge be n (Art. 9 BayDSc hG) 
 
2. Wasserentsorgung 
Im  Rahm e n von nac hge lage rte n Planungsve rfahre n ist e in 
Entwässe rungsplan zu e rste lle n. Darin ist darzule ge n, wie  m it ge ring, 
m äßig und stark ve runre inigte m  Nie d e rsc hlagswasse r bzw. 
O be rfläc he nwasse r um ge gange n wird. Eine  d e n re c htlic he n und fac hlic he n 
Anford e runge n e ntspre c he nd e  Nie d e rsc hlagswasse rbe se itigung ist im  
Rahm e n d e r Bauausführung nac hzuwe ise n. Auf d ie  Prüfung auf 
Erford e rnis e ine s Antrags auf Erlaubnis zur Einle itung von 
Nie d e rsc hlagswasse r in das Grundwasse r bzw. in e in obe rird isc he s 
Ge wässe r wird hinge wie se n. Entspre c he nd e  Antragsunte rlage n sind durc h 
e in fac hkund ige s Büro zu e rste lle n und be im  Landratsam t Traunste in 
e inzure ic he n. Auf d ie  Be ac htung d e s Biogashandbuc h Baye rn, Kap. 2.2.4, 
wird hinge wie se n. 
 
3. Versorgungseinrichtungen 
Im  übe rplante n Be re ic h be find e n sic h von d e r Baye rnwe rk Ne tz Gm bH 
be trie be ne  Ve rsorgungse inric htunge n. Im  Anhang d e r Be gründung be find e t 
sic h e in Lage plan, in d e m  d ie  Anlage n darge ste llt sind. 
De r Sc hutzzone nbe re ic h für Kabe l be trägt be i Aufgrabunge n je  0,5 m  
re c hts und links zur Trasse nac hse .  
Die  Le itung ne bst Z ube hö r ist auf Privatgrund m itte ls Die nstbarke ite n 
grundbuc ham tlic h ge sic he rt.  
Die  Trasse n unte rird isc he r Ve rsorgungsle itunge n sind von Be pflanzung 
fre izuhalte n, da sonst d ie  Be trie bssic he rhe it und Re paraturm ö glic hke it 
e inge sc hränkt we rd e n. Bäum e  und tie fwurze lnd e  Sträuc he r dürfe n aus 
Gründ e n d e s Baum sc hutze s (DIN 18920) bis zu e ine m  Abstand von 2,5 m  
zur Trasse nac hse  ge pflanzt we rd e n. W ird d ie se r Abstand unte rsc hritte n, so 
sind im  Einve rne hm e n m it d e r Baye rnwe rk Ne tz Gm bH ge e igne te  
Sc hutzm aßnahm e n durc hzuführe n.  
Hinsic htlic h d e r in d e n ange ge be ne n Sc hutzzone nbe re ic he n bzw. 
Sc hutzstre ife n be ste he nd e n Bau- und Be pflanzungsbe sc hränkung ist zu 
be ac hte n, dass Pläne  für Bau- und Be pflanzungsvorhabe n je d e r Art 
re c htze itig d e r Baye rnwe rk Ne tz Gm bH zur Ste llungnahm e  vorzule ge n 
sind. Die s gilt insbe sond e re  für Straße n- und W e ge baum aßnahm e n, Ve r- 
und Entsorgungsle itunge n, Kie sabbau, Aufsc hüttunge n, Fre ize it- und 
Sportanlage n, Bad e - und Fisc hge wässe r und Aufforstunge n.  
Das be ilie ge nd e  “Me rkblatt zum  Sc hutz d e r Ve rte ilungsanlage n“ ist zu 
be ac hte n. Die  be ilie ge nd e n “Sic he rhe itshinwe ise  für Arbe ite n in d e r Nähe  
von Kabe l-, Gas- und Fre ile itunge n“ sind zu be ac hte n. 
 
4. Angemessener Sicherheitsabstand 
Ge m äß d e m  Gutac hte n 25-AB-0520 be find e n sic h ke ine  Sc hutzobje kte  im  
Sinne  d e s § 3 Abs. 5d BIm Sc hG im  ange m e sse ne n Sic he rhe itsabstand 
von 180 m  um  d ie  Be hälte r m it Gasfüllung sowie  d e r Biom e thananlage . 
Es sind dahe r ke ine  e ntspre c he nd e n Fe stse tzunge n zu tre ffe n. 
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